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 ‒ geboren 1921 in Épalinges (CH), verstorben am 11. Januar 2006 in Épalinges
 ‒ Staatsangehörigkeit: schweizerisch
 ‒ Professor an den Hautes Écoles Commerciales (HEC) der Universität Lausanne (1955-1957)
 ‒ Prof. em. an der Universität Lausanne, Lehrstuhl für Europäische Integration
 ‒ Generalsekretär der Verwaltung des Aktionskomittees für die Vereinigten Staaten von Europa (1956-

1975)
 ‒ Gründer und Direktor des Instituts für europäische Forschung in Lausanne (1957-1978)
 ‒ Präsident der Jean-Monnet-Stiftung für Europa, Lausanne (1978-2005)


